
Grundsätzliche Maßnahmen zur 
Risikominderung Ihres Wohnbereiches

Im Fall des Falles

Feuer Einbruch Gas / Waser

Auf Sicherheit setzen – 

wir beraten Sie gerne!

n Fenster und Türen beim 
Verlassen der Woh nung 
schließen

n Kletterhilfen an der 
Hausfassade beseitigen

n Eingangstüren (auch 
Kellereingänge) zusätzlich 
sichern

n Leitern für Fremde unzu-
gänglich verwahren

n Leitungen (Gas / Wasser) 
regelmäßig überprüfen 
lassen

n Niemals eigenhändig an 
den Leitungen, Ventilen 
oder Anschlüssen 
montieren

n Bei Gasgeruch keine 
elektrischen Schalter 
benutzen, keine Flammen 
zünden und für Lüftung 
sorgen

n Brennende Kerzen nicht 
unbeobachtet lassen

n Im Bett nicht rauchen
n Defekte elektrische Geräte 

keinesfalls benutzen
n Schadhafte elektrische 

Leitungen instandsetzen 
lassen

n Feuerlöscher regelmäßig 
überprüfen lassen

Notruf der Feuerwehr

112

Polizei

110

Notieren Sie hier vorsorg-
lich die Rufnummer Ihres 
Gas-Wasser-Fachbetriebes 
oder örtlichen Energie-Versor-
gungs-Unternehmens

.......................................

www.HausSicherungsSysteme.de
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www.dgk.dewww.brandschutz-ist-
lebensschutz.de

www.schornsteinfeger.de
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Antwort

An

HausSicherheit mit System

Postfach 18 27

73408 Aalen

Bitte 

freimachen, 

falls Marke 

zur Hand!

Ja, ich möchte mehr über HSS®

(HausSicherungsSysteme) erfahren

und bitte um Zusendung weiterer

Informationen.

Nennung eines Fachberaters in meiner

Umgebung, der mich qualifiziert und

unverbindlich beraten kann.

Name/Vorname

Straße

PLZ/Ort

Telefon[
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Modulsysteme zur Sicherung rund ums Haus

Viele Risiken rund ums und im Haus sind im Zuge technischen Fortschritts nicht kleiner sondern grö-
ßer geworden. Moderne HausSicherungsSysteme schützen vor diesen vielfältigen Gefahrenquellen. 
Sie sorgen für Sicherheit und können an individuelle Anforderungen und Schutzbedürfnisse ange-
passt werden.

Raffiniert – dieser Rundumschutz
Der Aufbau ist modular nach dem Baukastenprinzip möglich. Im Zentrum solcher Systeme steht 
eine elektronische Einheit, die im Notfall ein Alarmsignal wahrnimmt und dieses an Telefone, 
Handys oder beauftragte Wachdienste weiterleitet, um für Hilfe zu sorgen. Die Komponenten 
zum Schutz vor Einbruch, Gas, Wasser, Personennotruf oder Feuer werden je nach Bedarf und 
Anforderungen ergänzt. 

D Stellt sich beispielsweise in einer jungen Familie Nachwuchs ein, kann das Kinderzimmer pro-
blemlos mit einem Rauchmelder, der nachträglich in das System eingelernt wird, ausgestattet 
werden. Haushaltsräume, in denen sich die Waschmaschine befindet sind einfach mit einem 
Wassermelder abzusichern.

D Befindet man sich auf Geschäfts- oder Urlaubsreise, bei Theaterbesuchen, Konzertveranstaltungen 
oder einfach mit Freunden beim gemeinsamen Essen sind die eigenen vier Wände durch Be-
  wegungsmelder vor unangenehmen Überraschungen geschützt.

D Befinden sich pflegebedürftige oder ältere Menschen im Haus, kann das HausSicherungsSystem 
um die Notruffunktion ergänzt werden. Nur ein Knopfdruck und Nachbarn oder Hilfsdienste 
werden umgehend alarmiert. Diese Funktion nützt natürlich auch bei Einbruch oder Überfall 
zum Absetzen eines stillen Alarmes.

Je nach persönlichen Sicherheitsanforderungen kann ein derartiges System nach und nach erweitert 
werden und zieht bei Bedarf auch mit um.

Beim Kauf eines HausSicherungsSystems sollten Sie auf das VdS-Siegel achten (VdS – Verband 
der Scha den ver hü tung GmbH).
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